
Ostern 

Ja, der Winter ging zur Neige, 
holder Frühling kommt herbei, 

lieblich schwanken Birkenzweige, 
und es glänzt das rote Ei. 

Schimmernd wehn die Kirchenfahnen 
bei der Glocken Feierklang, 

und auf oft betretnen Bahnen 
nimmt der Umzug seinen Gang. 

Nach dem dumpfen Grabchorale 
tönt das Auferstehungslied, 

und empor im Himmelsstrahle schwebt er, 
der am Kreuz verschied. 

So zum schönsten der Symbole 
wird das frohe Osterfest, 

dass der Mensch sich Glauben hole, 
wenn ihn Mut und Kraft verlässt. 

Jedes Herz, das Leid getroffen, 
fühlt von Anfang sich durchweht, 
dass sein Sehnen und sein Hoffen 

immer wieder aufersteht. 

- Ferdinand von Saar - 

mropi, 
allen 'Bürgerinnen und 'Bürgern 

der gemeinde TInstrut-Jfainich und der gemeinde Schönstedt. 

'Uwe Zehaczek 
	

'Egbert Zöllner 
Bürgermeister 
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Reitturnier in Flarchheim

Los geht es an beiden Tagen um 8.00 Uhr.
Reiter, nicht nur aus Thüringen, haben sich be-
reits angemeldet.
Samstag steht im Zeichen des Nachwuchses. 
Bei den Kreiskinder- und Jugendspielen wer-
den die Besten, vom Führzügelwettbewerb für 
die jüngsten Starter, bis zum A-Springen für die 
erfahreneren jungen Reiter/innen gesucht. Den 
Abschluss bildet eine Dressurprüfung der Klas-
se L, bei der der Kreismeister im Dressurreiten 
ermittelt wird.
Sonntag steht dann ganz im Zeichen des 
Springsports. Hier sind Prüfungen von der Klas-
se E bis zum M-Springen ausgeschrieben. Im 
M-Springen erfolgt dann ebenfalls die Ehrung 
des Kreismeisters.

Am 23. und 24. April findet in Flarchheim endlich wieder das 
Hallenreitturnier statt, in dessen Rahmen auch die Kreismeis-
ter ermittelt werden.

Ein spannendes Wochenende, mit der gewohnt tollen Verpflegung des RFV Flarchheim und 
selbstverständlich viel selbst gebackenen Kuchens wartet auf alle Gäste aus Nah und Fern. End-
lich wieder etwas Normalität in diesen Zeiten und wieder die Möglichkeit haben andere Men-
schen zu treffen, bei Kaffee, Kuchen, einem Bier und etwas Pferdesport.

Der RFV Flarchheim freut sich, endlich wieder ein Turnier veranstalten zu dürfen und Reiter und 
Gäste in Flachheim begrüßen zu können.
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Ortschaft Mülverstedt
Ortschaftsbürgermeister
Herr Manfred Müller .............................Tel.: 0172/3433370
jeden 1. und 3. Dienstag .....................18.00 bis 19.00 Uhr
Terminabsprachen außerhalb dieser Öffnungszeiten je-
derzeit möglich!
Ortschaft Weberstedt
Ortschaftsbürgermeister
Herr Jeremi Schmalz ...........................Tel.: 036022/98156
jeden 2. und 4. Donnerstag .................17.30 bis 18.30 Uhr
Gemeinde Schönstedt
Bürgermeister Herr Egbert Zöllner ......Tel.: 036022/96601
Donnerstag .........................................18.00 bis 19.00 Uhr
Ortsteil Alterstedt
Ortsteilbürgermeister
Herr Nico Lange  ...............................Tel.: 036022/349994
jeden 2. und 4. Dienstag .....................17.00 bis 18.00 Uhr
im „Roten Salon“ der Alterstedter Schenke

Achtung, unsere nächste Ausgabe 8/2022
Redaktionsschluss für das nächste Amtsblatt ist 
Dienstag, der 19. April 2022, bis 12.00 Uhr, mit Er-
scheinungsdatum 29. April 2022.

Anzeigenaufnahme fürs Amtsblatt
Telefon: 036022/94240
Telefax: 036022/94231
E-Mail: Amtsblatt@Lg-Unstrut-Hainich.de

Wichtige Rufnummern

Polizei
Polizei-Notruf ............................................................... 110
Polizeiinspektion
Unstrut-Hainich Mühlhausen .......................... 03601/4510
Polizeistation Bad Langensalza ...................... 03603/8310
Kreisleitstelle für Brand- u. Katastrophenschutz
Rettungsdienst .............................................. 03601/19222
Notruf ........................................................................... 112
Kontaktbereichsbeamter (KoBB) ...............Tel. 91169 oder
Herr Dietrich ............................................. 0152/54872247
Dienstag: 15.30 - 17.30 Uhr
Terminabsprache außerhalb dieser Öffnungszeiten
jederzeit möglich!

Feuerwehr
Feuerwehr-Notruf ...................................................... 112
Ortsbrandmeister
Michael Kompst,  ........................................ 0172/3570790
Wehrleiter
Pierre Zodet, Altengottern .......................... 0162/9562301
Wehrleiter
Oliver Thilo, Flarchheim .............................. 0173/5787383
Wehrleiter
Enrico Hirt, Großengottern ....................... 0157/53650422
Wehrleiter
Tobias Schreiber, Heroldishausen .............. 0163/4299305
Wehrleiter
Marcel Raab, Mülverstedt ......................... 0176/55652625
Wehrleiter
Steve Hubold, Weberstedt .......................... 0162/2950925
Ortsbrandmeister
Christian Hartung, Schönstedt ................... 0174/6380013
Wehrführer
Mario Kühn, Alterstedt .............................. 0151/52649958
Christian Hartung, Schönstedt ................... 0174/6380013
Wehrführer
Mario Kühn, Alterstedt .............................. 0151/52649958

Sprech- und Öffnungszeiten
Alle Ämter
Montag ................................................... 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag ............ 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag ............................................ 09.00 - 12.00 Uhr

Einwohnermeldeamt Samstagssprechtag:
am 21.05.2022  von 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr

3G-Regel im Rathaus
Die 3G-Regelung im Rathaus wurde aufgehoben.
Für einen persönlichen Termin in den einzelnen  
Ämtern ist weiterhin die vorherige Anmeldung erforderlich.
Die Terminvergabe erfolgt telefonisch oder über das 
Kontaktformular auf www.lg-unstrut-hainich.de.

Die Gemeinde ist unter folgender Rufnummer
erreichbar ................................................... 036022/942-0
Bürgermeister: .......................................................... 942-0

E-Mail-Adresse: buergermeister@Lg-Unstrut-Hainich.de
Verwaltungsleitung: ................................................... 942-0

E-Mail-Adresse: verwaltungsleitung@Lg-Unstrut-Hainich.de
Sekretariat .............................................................. 942-40

E-Mail-Adresse: info@Lg-Unstrut-Hainich.de
Hauptamt: ............................................................... 942-13

E-Mail-Adresse: hauptamt@Lg-Unstrut-Hainich.de
Ordnungsamt: ......................................................... 942-15

E-Mail-Adresse: ordnungsamt@Lg-Unstrut-Hainich.de
Einwohnermeldeamt: .............................................. 942-16

E-Mail-Adresse: ema@Lg-Unstrut-Hainich.de
Standesamt/Steueramt: .......................................... 942-17

E-Mail-Adresse: standesamt@Lg-Unstrut-Hainich.de
Kämmerei: ..............................94212, 942-20 oder 942-21

E-Mail-Adresse: kaemmerei@Lg-Unstrut-Hainich.de
Kasse: ..................................................................... 942-25

E-Mail-Adresse: kasse@Lg-Unstrut-Hainich.de
Bauamt: ..............................................942-30 oder 942-33

E-Mail-Adresse: bauamt@Lg-Unstrut-Hainich.de
Bauhof .................................................................... 942-24

E-Mail-Adresse: bauhof@Lg-Unstrut-Hainich.de

Sprechzeiten der Ortschaftsbürgermeister
Ortschaft Altengottern
Ortschaftsbürgermeister
Herr Jan Tröstrum ..............................Tel.: 036022/324931
Dienstag .............................................18.00 bis 19.00 Uhr
Ortschaft Flarchheim
Ortschaftsbürgermeister
Herr Dietmar Ohnesorge .....................Tel.: 036028/30165
jeden 1. und 3. Donnerstag .................19.00 bis 20.00 Uhr
Ortschaft Großengottern
Ortschaftsbürgermeister
Herr Thomas Schneider .......................Tel.: 0170/9169998
Mittwoch .............................................16.30 bis 17.30 Uhr
Ortschaft Heroldishausen
Ortschaftsbürgermeister
Herr Uwe Zehaczek .............................Tel.: 036022/96367
jeden 1. und 3. Donnerstag .................16.30 bis 17.30 Uhr
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Apotheke und Bereitschaftsdienste 
der Apotheken im Unstrut-Hainich-Kreis

Andreas-Apotheke,
Großengottern, Marktstr. 23 .................................... 96315
Öffnungszeiten
Montag - Freitag .................................08.00 bis 18.30 Uhr
Samstag .............................................08.00 bis 12.00 Uhr

Physiotherapien

Altengottern
Ehrsam, Carmen - Physiotherapie
Mühlgasse 4 ............................................................ 18921
Henze, Bianca - Kinder-Physiotherapie
Tannenweg 2 ......................................................... 429725
Großengottern
Abramowsky - Physiotherapie
Marktstraße 38 ........................................................ 98775
Schimpf, Loreen - Physiotherapie
Bahnhofstraße 13 .................................................... 96584
Weißenborn, Kati - Physiotherapie
Marktstraße 33 ........................................................ 96943
Mülverstedt
Scholz, Uta - Physiotherapie
Gottersche Straße 8 a  .......................................... 413942

Ergotherapien

Großengottern
Hausdörfer, Andrea - Ergotherapie
Gartenstraße 3  ..................................................... 188285
.................................................................... 0163/2889720
Weberstedt
Julia Holzhäuser - Ergotherapie „Schloß Goldacker“
Am Schloß 11  ....................................................... 184110

Alternative Heilmethoden

Großengottern
Martin, Eileen - Naturheilpraxis für Frauengesundheit, 
Heilpraktikerin
Hohe Wende 26  ...................................................... 18505
Weberstedt
Fachpraxis für Naturheilkunde „Schloß Goldacker“
Am Schloß 11  ....................................................... 184112

Sonstige

AWO Ortsverein
Bahnhofstraße 7 ...................................................... 90081
VdK Sozialstation
Bahnhofstraße 13 .................................................... 96548

Hier können Sie in Störungsfällen anrufen:
Service-Hotline TEAG  ............................  03641 817-1111
Störung Strom  .........................................  0800 686-1166
Störung Gas  ............................................  0800 686-1177

Trink- und Abwasserzweckverbände
Trinkwasserzweckverband „Hainich“
für die Ortschaften Flarchheim, Großengottern,
Heroldishausen, Mülverstedt und Weberstedt
Telefon ........................................................ 03601/757181
Telefax ........................................................ 03601/757181
Bereitschaftsdienst bei Havarien: ............... 0173/3817250
.................................................................... 0173/3817251
.................................................................... 0173/6901831
.................................................................. 01520/4382946
Trinkwasserzweckverband
„Verbandswasserwerk Bad Langensalza“
für die Ortschaft Altengottern und die
Gemeinde Schönstedt mit OT Alterstedt
Telefon .......................................................... 03603/84070
Telefax ........................................................ 03603/840799
Bereitschaftsdienst bei Havarien ................ 03603/840730
Abwasserzweckverband „Mittlere Unstrut“
Bad Langensalza
für die Gemeinde Schönstedt mit OT Alterstedt
Telefon .......................................................... 03603/84070
Telefax ........................................................ 03603/840799
Bereitschaftsdienst bei Havarien ................ 03603/840730
Trink- und Abwasserzweckverband „Notter“,
Bereich Abwasser
für die Ortschaften Altengottern, Flarchheim,
Großengottern, Heroldishausen, Mülverstedt
und Weberstedt
Telefon .......................................................... 036021/9843
Telefax ........................................................ 036021/98440
Bereitschaftsdienst bei Havarien ................ 0170/9169998
.................................................................... 0170/9171784
Klärgruben- und Abwasserentsorgung
Firma Weimann
Telefon ........................................................ 03636/700500

Kassenärztlicher Notfalldienst

Dringender Hausbesuchdienst

außerhalb der täglichen Arztsprechstunden ... 116 117

Ärzte
Dipl.-Med. Petra Bergmann,
Schönstedt, Waldstedter Straße 1 ........................... 91633
Dr. med. Bloß,
Flarchheim, Hauptstraße 7 ......................... 036028/30693
Dr. med. Uta Dörre,
Großengottern, Marktstr. 10 .................................... 96233
Dr. med. Ralf Müller,
Großengottern, Bahnhofstr. 12 ................................ 96284
Mülverstedt, Gottersche Str. 8 a .............................. 96240

Zahnärzte
Margrit Hiese,
Mülverstedt, Gottersche Str. 8 a .............................. 96444
Christina Kästner-Reps,
Schönstedt, Waldstedter Straße 22 ......................... 91195
Ingo Rönick,
Großengottern, Marktstr. 10 .................................... 96208

Tierärzte
Dr. Thomas Gödicke,
Großengottern, Obere Kirchstraße 25 ..................... 91894
.................................................................... 0175/5644418
Dr. Katharina Bergmann,
Schönstedt, Hauptstraße 93 .................................... 96736
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Danke!
Der Bauhof möchte sich bei den Bürgern der Landge-
meinde bedanken, welche sich um die Pflege der öffent-
lichen Grünflächen und Beete vor ihren Grundstücken 
kümmern. Vielen Dank für die Unterstützung beim Ra-
sen mähen und die Pflege sowie liebevolle Bepflanzun-
gen der Beete.

Vielen Dank!!!

Bauhof
Gemeinde Unstrut-Hainich

Bekanntmachung  
für die Gemeinde Schönstedt

Gemeindliches Entwicklungskonzept  
für die Gemeinde Schönstedt

Der Gemeinderat der Gemeinde Schönstedt hat in 
der letzten Sitzung am 31.03.2022 beschlossen, ge-
meinsam mit der Landgemeinde Unstrut-Hainich ein 
Gemeindeentwicklungskonzept (GEK) erarbeiten zu 
lassen.
Mit dem GEK sollen konkrete Maßnahmen, die die Ge-
meinde Schönstedt l(i)ebenswerter machen, sowie als 
Wohn-, Arbeits-, und Lebensort und für die Freizeit ge-
zielt gestalten können, umsetzungsorientiert beschrie-
ben werden.
In diesem Verfahren sind uns besonders die Hinwei-
se/Meinungen/Anregungen der Schönstedter Bürger 
sehr wichtig. Dazu werden wir eine Umfrage starten. 
Bitte beteiligen Sie sich daran, indem Sie die Fragen 
auf dem sich in diesem Amtsblatt befindlichen Einleger 
beantworten.

Den ausgefüllten Fragebogen können Sie in den Brief-
kasten der Gemeinde Schönstedt, Hauptstraße 37, 
99947 Schönstedt werfen, per Post an die:

Gemeindeverwaltung Unstrut Hainich
Marktstraße 48
99991 Großengottern

oder per E-Mail an bauamt@lg-unstrut-hainich.de sen-
den.

Die Umfrage endet am 02.05.2022.
Mit Fragen und Anregungen können Sie sich gern 
auch an den Bürgermeister der Gemeinde Schönstedt, 
Herrn Egbert Zöllner, oder an das Bauamt (036022 
942-30) wenden.

Thüringer Landesamt  
für Bodenmanagement und Geoinformation

Katasterbereich Leinefelde-Worbis
Franz-Weinrich-Straße 24, 37339 Leinefelde-Worbis
Telefon: 0361 57 4114-0
E-Mail: poststelle.leinefelde-worbis@tlbg.thueringen.de
Aktenzeichen: 54003012

Öffentliche Bekanntmachung der Offenlegung 
der Liegenschaftsneuvermessung  

(Erneuerung des Liegenschaftskatasters)

Für einen Teil der Gemeinde Großengottern wurde eine 
Liegenschaftsneuvermessung durchgeführt.
Folgende Flurstücke sind betroffen:

Gemeindeeigene Räume wieder geöffnet
Mit der deutlichen Lockerung der Corona-Maßnahmen 
ist auch das generelle Verbot von Treffen, Versammlun-
gen und Veranstaltungen in gemeindlichen Räumen 
aufgehoben.

Die gemeindeeigenen Räume der Landgemeinde 
Unstrut-Hainich dürfen somit wieder genutzt wer-
den.

Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger um einen ver-
antwortungsvollen Umgang mit den Lockerungen und 
wünschen viel Freude mit der schrittweisen Rückkehr 
zur Normalität.

Uwe Zehaczek
Bürgermeister

Verkauf von Baumaterialien
Die Landgemeinde verkauft aus Lagerbeständen fol-
gende Baumaterialien:

Granitpflaster: 90,00 Euro/t
Basaltpflaster: 110,00 Euro/t
Schlackesteine: 0,50 Euro/Stück

Anfragen bitte an: bauhof@lg-unstrut-hainich.de

Gemeinde Unstrut-Hainich
Bauhof

Baumpatenschaften und Baumspenden
Die Gemeinde bietet ab diesem Jahr die Möglichkeit 
für Bürger, Firmen, Vereine, Kindergärten und Schulen 
Baumpatenschaften zu übernehmen sowie Bäume zu 
spenden.
Dafür gibt es verschiedene Möglichkeiten.
1. Patenschaft für einen bereits gepflanzten Baum mit 

gießen und pflegen
2. Patenschaft für einen neuen Baum mit gießen und 

pflegen, Sorte und Pflanzort legt die Gemeinde fest
3. Baumspende durch Übernahme der Kosten für 

Baum und Pflanzmaterial, Sorte und Pflanzort legt 
die Gemeinde fest (Wünsche können abgespro-
chen werden), es kann auch vom Spender gegos-
sen und gepflegt werden

4. Geldspende an Gemeinde zum Kauf von Bäumen

Die Pflanzungen erfolgen über den Bauhof. Schilder mit 
Namen des Paten/Spender, Pflanzjahr und Baumsorte 
zum Anbringen können bei der Gemeinde bestellt und 
erworben werden. Wir würden uns über viele Interes-
senten sehr freuen.
Kontakt: bauhof@lg-unstrut-hainich.de

Bauhof
Gemeinde Unstrut-Hainich
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Trinkwasserzweckverbandes „Hainich“

Rufbereitschaftsplan für die  
Wochenenden des Monats Mai 2022

29.04. 13.45 Uhr - 02.05. 07.00 Uhr
Gregor, T.  .......................  0173 / 38 17 250
06.05. 13.45 Uhr - 09.05. 07.00 Uhr
Taige, R.  .............................................  0152 / 04 38 29 46
13.05. 13.45 Uhr - 16.05. 07.00 Uhr
Meyer, R.  ..............................................  0173 / 38 17 251
20.05. 13.45 Uhr - 23.05. 07.00 Uhr
Gregor, T. → 0173 / 38 17 250
27.05. 13.45 Uhr - 30.05. 07.00 Uhr
Taige, R.  .............................................. 0152 / 04 38 29 46

Bei Störungen der Wasserversorgung von Montagabend 
bis Freitagfrüh außerhalb der Arbeitszeit ist folgende Ruf-
nummer zu wählen:

0173 / 690 18 31

Bekanntmachung für die Ortschaft  
Altengottern und die Gemeinde Schönstedt 
mit Ortsteil Alterstedt

Amtsblatt des Trinkwasserzweckverbandes  
„Verbandswasserwerk Bad Langensalza“,  
Nr. 3 vom 29.03.2022

Wir weisen darauf hin, dass das Amtsblatt des Trinkwas-
serzweckverbandes „Verbandswasserwerk Bad Langen-
salza“, Nr. 3 vom 29.03.2022 veröffentlicht wurde.
Das Amtsblatt liegt während der Sprechzeiten bei der  
Geschäftsstelle Trinkwasserzweckverband „Verbandswas-
serwerk Bad Langensalza“, Hüngelsgasse 13 in 99947 
Bad Langensalza in begrenzter Stückzahl zur kostenlosen 
Mitnahme bereit.
Der Link zum o. g. Amtsblatt lautet wie folgt:
https://www.wazv-badlangensalza.de/wp-content/up-
loads/2022/03/Amtsblatt-Nr03-22-290322VWW.pdf

Bekanntmachung für die Gemeinde 
Schönstedt mit Ortsteil Alterstedt

Amtsblatt des Abwasserzweckverbandes  
„Mittlere Unstrut“, Nr. 3 vom 29.03.2022

Wir weisen darauf hin, dass das Amtsblatt des Abwasser-
zweckverbandes „Mittlere Unstrut“, Nr. 3 vom 29.03.2022 
veröffentlicht wurde.
Das Amtsblatt liegt während der Sprechzeiten bei der 
Geschäftsstelle des Abwasserzweckverbandes „Mittlere 
Unstrut“, Hüngelsgasse 13 in 99947 Bad Langensalza in 
begrenzter Stückzahl zur kostenlosen Mitnahme bereit.
Der Link zum o. g. Amtsblatt lautet wie folgt:
https://www.wazv-badlangensalza.de/wp-content/up-
loads/2022/03/Amtsblatt-Nr03-22-290322AZV.pdf

Lagebezeichnung:Goldener Ring
Gemarkung: Großengottern
Flur: 4
Flurstücke: 37, 50, 51, 52, 55, 56, 32, 38

Lagebezeichnung:Hoher Graben
Gemarkung: Großengottern
Flur: 4
Flurstücke: 89, 36/2, 775/36, 85, 84/1, 84/2, 82/2, 

36/9

Lagebezeichnung:Brückenstraße
Gemarkung: Großengottern
Flur: 4
Flurstücke: 77/1, 78, 79, 80, 81, 82/1, 83, 57

Lagebezeichnung:Bergstraße
Gemarkung: Großengottern
Flur: 4
Flurstücke: 97, 98, 138, 140/1

Lagebezeichnung:Goethestraße
Gemarkung: Großengottern
Flur: 4
Flurstücke: 952/99

Die Liegenschaftsneuvermessung (Buch- und Karten-
nachweis des erneuerten Liegenschaftskatasters) kann 
von den Beteiligten

vom 22.04.2022 bis 23.05.2022

in der Zeit
Montag - Donners-
tag

08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.30 Uhr

Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

in den Räumen des
Thüringer Landesamtes für
Bodenmanagement und Geoinformation (TLBG)
Katasterbereich Leinefelde-Worbis
Franz-Weinrich-Straße 24, 37339 Leinefelde-Worbis

eingesehen werden.
Auf Grund der derzeitigen allgemeinen Infektionsschutzre-
gelungen ist zur Einsichtnahme eine vorherige telefonische 
Terminabsprache erforderlich. In allen Dienstgebäuden 
und Diensträumen des TLBG gelten die 3G-Zugangsbe-
schränkungen.
Gemäß § 16 Abs. 3 Thüringer Vermessung- und Geoinfor-
mationsgesetz (ThürVermGeoG) vom 16. Dezember 2008 
(GVBl. S. 574) in der jeweils geltenden Fassung wird durch 
Offenlegung die Liegenschaftsneuvermessung bekannt ge-
geben. Das Ergebnis der Liegenschaftsneuvermessung gilt 
als anerkannt, wenn innerhalb eines Monats nach Ablauf 
der Offenlegungsfrist kein Widerspruch erhoben wurde.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Liegenschaftsneuvermessung kann innerhalb 
eines Monats nach Ablauf der Offenlegungsschrift beim 
Thüringer Landesamtes für Bodenmanagement und Geo-
information, Katasterbereich Leinefelde-Worbis, Franz-
Weinrich-Straße 24, 37339 Leinefelde-Worbis Wider-
spruch eingelegt werden.

Leinefelde-Worbis,
Im Auftrag
gez. Peter Fruntke
Referatsbereichsleiter
www.tlbg.thueringen.de
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Kirchengemeinden Schönstedt, Weberstedt, 
Mülverstedt und Alterstedt

Herzlich laden wir ein zu unseren Gottesdiensten:

Gründonnerstag, den 14.04.2022
18.00 Uhr Gottesdienst in Mülverstedt

mit Abendmahl
Karfreitag, den 15.04.2022
09.30 Uhr Gottesdienst in Weberstedt

mit Abendmahl
15.00 Uhr Gottesdienst in Schönstedt, Oberkirche

mit Abendmahl
Ostersonntag, den 17.04.2022
09.30 Uhr Gottesdienst in Schönstedt, Oberkirche
11.00 Uhr Gottesdienst in Weberstedt
Ostermontag, den 18.04.2022
11.00 Uhr Gottesdienst in Mülverstedt
Sonntag, den 24.04.2022
09.30 Uhr Gottesdienst in Schönstedt
Sonntag, den 01.05.2022
09.30 Uhr Gottesdienst in Weberstedt
11.00 Uhr Gottesdienst in Schönstedt
Sonntag, den 08.05.2022
10.00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmation

in Mülverstedt
14.00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmation

in Weberstedt

Bitte beachten Sie zu allen Veranstaltungen  
die aktuellen Aushänge. Vielen Dank!

Kirchgemeinde Flarchheim

Gottesdienste:

Karfreitag, 15. April 2022
13.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
Ostersonntag, 17. April 2022
13.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Taufe

Matthes Paul Redeker
(Sohn von Alexandra Croll u. Guido Redeker)

Ostern ist da

Alles auf der Welt sagt dem Menschen: „Ostern ist da.“
Aber der bleibt skeptisch und sagt: „Ich weiß, was ich weiß, 
und glaube nur, was ich sehe.“
Da kann die Welt nur lachen und sagt: „Na bitte, dann 
mach deine Augen doch auf!
Alles, was blüht und wächst, zeigt, dass nicht der Tod das 
Letzte ist, sondern das Leben.“
Die Kaulquappe wird Frosch. Die Raupe entpuppt sich 
alös prächtiger Schmetterling. Der Same, der stirbt, lebt 
als Frucht.
Wäre der Mensch am Ende der Einzige auf der Welt, für 
den mit dem Tod alles aus ist?
Aber der Mensch bleibt skeptisch und sagt:
„Die Zukunft ist dunke. Wer weiß, was dann sein wird.
Zu sehen ist nur das Ende - der Ausgang bleibt offen.
Da lacht die Welt wieder und sagt:
„Sei froh, dass es so ist, wie du sagtst!
Der Ausgang bleibt offen,
und durch den offenen Ausgang bricht das Licht.“
(Text: Josef Dirnbeck)

Kirchgemeinden Großengottern,  
Altengottern und Heroldishausen

Gottesdienste in Großengottern:

Donnerstag, 14. April
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

in St. Walpurgis
Freitag, 15. April
15.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

in St. Walpurgis
Samstag, 16. April
22.00 Uhr Feier der Osternacht

mit Abendmahl in St. Martini
Sonntag, 17. April
10.00 Uhr Gottesdienst mit Tauferinnerung

und Abendmahl in St. Walpurgis
Sonntag, 24. April
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe

in St. Martini
Sonntag, 1. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst mit Tauferinnerung

in St. Walpurgis

Gottesdienste in Altengottern:

Freitag, 15. April
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

in St. Trinitatis
Sonntag, 17. April
14.00 Uhr Gottesdienst mit Tauferinnerung

und Taufe in St. Trinitatis (!)
Sonntag, 24. April
13.00 Uhr Gottesdienst zur Feier der Konfirmationin St. 

Wigberti

Gottesdienste in Heroldishausen:

Freitag, 15. April
13.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

in der Kirche
Sonntag, 17. April
06.00 Uhr Gottesdienst mit Tauferinnerung

und Abendmahl in der Kirche
Sonntag, 1. Mai
11.00 Uhr Gottesdienst mit Tauferinnerung

in der Kirche

Trauer in unseren Gemeinden:

Am 17. März verstarb im Alter von 64 Jahren Herr Lutz 
Schreiber. Wir haben am 2. April in St. Crucis zu Herol-
dishausen von ihm Abschied genommen und ihn unter 
Gottes Wort und Segen auf unserem Friedhof beigesetzt.

Der Herr, unser Gott,
nehme unseren Verstorbenen  

auf in sein ewiges Reich
und tröste alle,  

die um ihn trauern.
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Wir gratulieren nachträglich ganz herzlich zur Konfirmation
in Flarchheim am 10.04.2022

Matt Mäder

Herzlichst
Dietmar Ohnesorge

Ortschaftsbürgermeister

Geburtstagsglückwünsche der Vereine
Altengotterscher Carnevalsverein
16.04. Jacqueline Jaquemot
27.04. Christian Marschall
FFW Altengottern
22.04. Werner Panse
Kleingartenverein „Immergrün“ Altengottern
14.04. Andreas Müller
28.04. Silvio Beubler
Landsenioren Altengottern
27.04. Wolfgang Marschall
Schützenverein Altengottern
21.04. Marlit Launer
28.04. Anton Hrabia
28.04. Silvio Beubler
Trinitatisverein Altengottern
22.04. Werner Panse
22.04. Hannes Sterzing
Arbeiterwohlfahrt Großengottern
15.04. Veronika Trenkelbach
Freiwillige Feuerwehr Großengottern
16.04. Hella Stephan
21.04. Monika Seebach
21.04. Oliver Krumbein
23.04. Martin Mußbach
26.04. Hagen Rother
Karnevalsverein „St. Bock“ e. V. Großengottern
14.04. Desireè Dittmar
15.04. Stephan Ziegler
17.04. Eckhard Gemein
27.04. Annalena Leiniger
Kleingartenanlage „Einheit“ Großengottern e.V.
14.04. Sabrina Kusch
26.04. Heike Kolo
Landfrauenverein Großengottern e.V.
16.04. Hella Stephan
Rassegeflügelzüchterverein Großengottern e.V.
16.04. Dieter Stoye
18.04. Thomas Paul
27.04. Sören Walter
Reitclub St. Walpurgis Großengottern e.V.
26.04. Beatrice Koch
27.04. Gabriela Thormann
„Rock im Dorf“ e.V.
26.04. Sabine Ullmann
27.04. Christin Schade
Schützenverein 1841 Großengottern e. V.
14.04. Uwe Eichentopf
15.04. Alexander Bose
23.04. Mario Hofmeister

SC 1918 Großengottern e.V.
15.04. Stephan Ziegler
16.04. Lukas Thilo
17.04. Robert Scholz
18.04. Oliver Schmidt
20.04. Luca Schäfer
21.04. Jörg Seyfarth
21.04. Lukas Freier
21.04. Simon Brack
24.04. Nils Berndt
26.04. Axel Heyer
26.04. Niclas Scheffel
28.04. Mark Theißen
28.04. Noel Oetterer
VdK Ortsverband Großengottern
15.04. Alexander Bose
16.04. Herbert Döll
17.04. Eckhard Gemein
18.04. Heidi Krebs
21.04. Axel Preuß
24.04. Matthias Werner
26.04. Heike Kolo
27.04. Gabriela Thormann
28.04. Roselene Stark
Hainicher Schützengilde 1991 e. V. Mülverstedt
21.04. Tobias Trinks
SG Rot-Weiß Mülverstedt
26.04. Franz Deuringer
27.04. Christian Marschall
Traktoren- und Oldtimerfreunde Mülverstedt
14.04. Franziska Tesche
27.04. Christian Marschall
Hundesportverein e.V. Schönstedt
27.04. Bert F.
27.04. Heiko P.
Rassegeflügelzuchtverein Schönstedt
14.04. Frank Haßkerl
SV Grün-Weiß 1920 e. V. Schönstedt
24.04. Armin Stollberg
28.04. Stephan Schenk
Jugendfeuerwehr Weberstedt
20.04. Lea Marie Holzhäuser
Freibad Weberstedt e.V.
17.04. Claudia Fischer
25.04. Dirk Schnitter
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Hinweis:
Bitte beachten Sie, dass die Liste auf Grund des Redak-
tionsschlusses bereits am 05.04.2022 erstellt wurde und 
danach keine Änderungen mehr möglich waren.
Für die Richtigkeit und Aktualisierung der Angaben sind 
ausschließlich die Vereine verantwortlich!

Nachruf
Mit tiefer Trauer hat uns die Nachricht erfüllt, dass

Lutz Schreiber
am 17. März 2022, im Alter von nur 64 Jahren,

plötzlich und unerwartet verstorben ist.

Sein Tod ist für uns alle immer noch unfassbar und 
hinterlässt eine große Lücke in unserer Gemeinde. 
Mit Ihm verlieren wir einen überaus engagierten  
Bürger, guten Kameraden und Freund, der maßgeb-
lich das Bild der Ortschaft Heroldishausen mitgeprägt 
hat. 2017 wurde er für seinen unermüdlichen Einsatz 
in der FFW und als deren langjähriger Ortsbrandmeis-
ter, sowie für sein stets zuverlässiges Engagement im 
Gemeinderat und im Kirchengemeinderat, mit dem 
Ehrenpreis des Landkreises Unstrut-Hainich ausge-
zeichnet.
Wir sind Lutz für all das was er uns durch seine ehren-
amtliche Tätigkeit, seine Ideen und Tatkraft hinterlässt, 
zu großem Dank verpflichtet.

Die Gemeinde wird sein Andenken
stets in ehrender Erinnerung halten.

Seiner Familie gilt unser aufrichtiges Beileid.
Im Namen des

Ortschaftsrates
Heroldishausen

Kirchengemeinderates
Heroldishausen

Uwe Zehaczek
Ortschaftsbürgermeister

Anett Haserodt
Kirchenratsvorsitzende

Freiwillige Feuerwehr Großengottern

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Werte Kameradinnen, werte Kameraden,
am Samstag, den 23. April 2022, findet um 17.30 Uhr
im Feuerwehrgerätehaus am Denkmalplatz

unsere diesjährige Jahreshauptversammlung statt.
Hiermit laden wir Euch recht herzlich ein und freuen 
uns auf eure Teilnahme.
Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen wird ge-
beten.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vereinsvorsitzenden
3. Bericht des Wehrführers
4. Bericht des Jugendwartes
5. Bericht des Kassenwartes
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Wahlen des neuen Vorstandes
9. Sonstiges

Mit kameradschaftlichen Grüßen
Euer Vorstand

FV „Spittel e.V. Grossengottern“

Einladung zur Mitgliederversammlung

Freitag, 06. Mai 2022 um 19.00 Uhr
in die Aula des Friedrich-Ludwig-Jahn-Gymnasiums

Liebe Vereinsmitglieder,
Nach zweijähriger Zwangspause die Versammlungen 
betreffend, ist in diesem Jahr satzungsgemäß die Mög-
lichkeit gegeben, einen neuen Vorstand bzw. den bishe-
rigen Vorstand für eine Amtsperiode von 3 Jahren wie-
der zu wählen.

Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Bekanntgabe Bestätigung der Tagesordnung
3. Rechenschaftsbericht des Vorstandes zu Aktivitäten

in den Jahren 2019, 2020 und 2021
4. Bericht der Schatzmeisterin
5. Bericht des Kassenprüfers
6. Diskussion
7. Entlastung des bisherigen Vorstandes
8. Wahl der Wahlkommission und Festlegung des 

Wahlleiters

9. Vorstellung der Kandidaten für den Vorstand
10.Abschluss der Kandidatenliste
11.Wahl des Vorstandes in Einzelabstimmung
12.Vorschläge und Wahl der Kassenprüfer
13.Bericht über die geplanten Aktivitäten für 2022
14.Schlussworte der Vorsitzenden

Es würde uns freuen, wenn Ihr durch Eure Teilnahme 
an der Jahresversammlung zum Gelingen der Veranstal-
tung beitragt und Eure Ideen für die Aktivitäten für das 
Jahr 2022 einbringt.
Da wir schon 2012 die ersten Schritte zur Gründung des 
Fördervereins Spittel unternommen haben, feiern wir in 
diesem Jahr unser 10-jähriges Bestehen. Über die Ge-
staltung dieses Jubiläums wollen wir gemeinsam beraten.

Vorstand des FV „Spittel e.V. Grossengottern“
Veronika Klein
Vorsitzende

E I N L A D U N G
zur Jahreshauptversammlung des SV 90 Altengottern e.V.

Termin: Freitag, 22. April 2022, um 19.00 Uhr,  
im Sportlerheim Altengottern

Wir bitten, eure Teilnahme zu ermöglichen.
Mit sportlichem Gruß

Der Vorstand
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Für die Zukunft gut aufgestellt
Am 4. April 2022 fand in der Aula des Jahngymnasiums in 
Großengottern die Vorstandswahl des SV CREATON mit 
den delegierten Vertretern der Abteilungen Kunstradsport, 
Badminton, Frauengymnastik und Leichtathletik statt.
In seinem Rechenschaftsbericht würdigte der bisherige 
Präsident Thomas Karnofka die Ergebnisse der einzelnen 
Sektionen, reflektierte die Arbeit des Vorstandes und zeig-
te sich besonders darüber erfreut, dass trotz Corona die 
Mitgliederzahlen stabil - ja sogar leicht ansteigend - ge-
halten werden konnten, sich die materiellen Bedingungen 
weiter verbessert haben und der Verein auf sicheren Fü-
ßen steht.

Anschließend bedankte sich D. Facklam - Abteilungsleiter 
Leichtathletik - mit herzlichen Worten für die herausragen-
de langjährige Arbeit des scheidenden ersten Vorsitzen-
den sowohl für den SV CREATON als auch als langjäh-
riger Bürgermeister der Gemeinde Großengottern – eine 
Symbiose mit vielen positiven Aspekten. In seine Amtszeit 
und nicht zuletzt durch sein unermüdliches Wirken fielen 
zahlreiche Höhepunkte wie die Errichtung des Sportplat-
zes in der Feldstraße, Sportwerbeabende als kulturelle 
Highlights des Ortes, der Olympiasieg von Nils Schumann 
über 800m in Sydney, aber auch die Lösung vieler Prob-
leme, wie die beständige Finanzierung der Gotternhalle, 
die Erhaltung der Gemeinnützigkeit des Vereins oder die 
Aufspaltung der BSG Pflanzenproduktion Großengottern 
in den SC1918 und den SV Concordia. Zum Abschied 
überreichte seine langjährige Partnerin in Gemeindever-
waltung und Sportvorstand einen Blumenstrauß und ein 
Abschiedsgeschenk.

„Alles Gute auf deinem weiteren Lebensweg,  
lieber Thomas.“

Die folgende Neuwahl des Vorstandes ging dann nach kla-
ren Absprachen im Vorfeld zügig, locker und immer ein-
stimmig über die Bühne. Neuer Präsident des Vereins ist 
der Sportkamerad Michael Schmidt, weiterhin gehören G. 
Bode, H. Stein, V. Egstedt, M. Stedefeld und J. Griesbach 
dem Führungsgremium an. Kassenprüfer in bewährter 
Weise bleiben E. Weigelt und D. Hehr.

Herzlichen Glückwunsch zur Wahl, viel Freude, Schaffens-
kraft und gute Ideen für die zukünftige Arbeit, getreu dem 
Motto von Che Guevara: „Bleibe Realist, versuche aber 
stets das Unmögliche zu erreichen!“

Dagmar Lotze

Anmeldung der Schulanfänger für das 
Schuljahr 2023/24

an der Staatlichen Grundschule Schönstedt
Am alten Sportplatz 1, 99947 Schönstedt

Alle Eltern, deren Kinder am 01. August 2023 das 6. 
Lebensjahr vollendet haben und ihr Kind an der staat-
lichen Grundschule in Schönstedt anmelden möchten, 
werden hiermit aufgefordert, ihre Kinder am:

04. Mai 2022 von 12.30 Uhr bis 18.00 Uhr

anzumelden.
Kinder, die am 30. Juni 2023 mindestens 5 Jahre alt 
sind, können von ihren Eltern vorzeitig angemeldet 
werden.

Sehr geehrte Eltern/Sorgeberechtigte,
In den Kindereinrichtungen werden die Anmelde-
dokumente bereits hinterlegt. Ebenfalls finden Sie 
die Anmeldung auf unserer Schulhomepage ab 
04/2022.
Bitte bringen Sie alle Unterlagen zum Anmeldter-
min mit.

Bei der Anmeldung sind die Geburtsurkunde und der 
Impfausweis in Kopie beizulegen.
Beide Sorgeberechtigte Elternteile müssen die Anmel-
dung sowie die Teilnahme am Ethik- bzw. Religionsun-
terricht unterschreiben. Bei Alleinerziehenden muss 
ein Negativbescheid bzw. eine Sorgerechtsbescheini-
gung beigelegt werden.

Im Unstrut-Hainich-Kreis haben wir gemeinsame 
Schulbezirke. Falls die Anzahl der Anträge die Kapazi-
tät der Schule übersteigt, entscheidet die Schulleitung 
über die Aufnahme in einem entsprechenden Auswahl-
verfahren.
Nach § 4 Abs. 4 bis 7 des Thüringer Schulfinanzie-
rungsgesetzes (ThürSchFG) werden Beförderungs-
kosten erst ab einem Schulweg (kürzester, verkehrs-
üblicher und sicherer Fußweg zwischen der Wohnung 
des Schülers und der von ihm besuchten Schule oder 
dem Unterrichtsort) von mindestens 2 Kilometern für 
Schüler der Klassen 1 bis 4, übernommen.

Eine Beförderungs- und Erstattungspflicht besteht nur 
für die kürzeste Wegstrecke zwischen der Wohnung 
des Schülers und der nächstgelegenen, aufnahmefä-
higen staatlichen Schule.

M. Zimmermann
Schulleiter
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Kindergarten „Regenbogen“

„Immer wieder kommt ein neuer Frühling“

Im Kindergarten „Regenbogen“ in Altengottern hielt der 
Frühling auf eine besonders schöne Art und Weise Ein-
zug. Zum Frühlingsfest brachte jedes Kind einen Topf mit 
einem Frühblüher mit in den Kindergarten.

Die Räume erstrahlten im bunten Frühlingsblumenkleid 
und gleich verbreitete sich eine besonders schöne Früh-
lingsstimmung im ganzen Haus. Nach dem Frühstück, zu 
dem es gesundes Obst und viel leckeres Gemüse zu ver-
speisen gab, stellten alle Kinder ihre Blümchen vor. Sie 
erklärten den anderen Kindern, wie sie heißen und ob 
sie es im Garten ausgegraben haben oder wo es mit ih-
ren Eltern gekauft wurde. Anschließend lockten wir den 
Frühling noch mit unseren Liedern und Gedichten aus 
dem Winterschlaf. Am nächsten Tag wurde dann fleißig 
gepflanzt und dekoriert. Die Kinder bepflanzten Gefäße, 
Töpfe und Körbe und schmückten damit den Außenbe-
reich des Kindergartens. Sehr eifrig wurde Erde einge-
füllt, Moos gesammelt um die jungen Pflänzchen warm 
zu halten und zu guter Letzt haben wir sie gegossen.

Sehr einladend sieht es nun im Vorgarten und im Gar-
ten aus und jedes Kind beobachtet sein Blümchen beim 
Wachsen und Gedeihen!

Unser Dank richtet sich an die Eltern und Großeltern, 
die uns so eifrig mit Blumen, Obst und frischem Ge-
müse versorgt haben!

Viel Freude, Spiel und Spaß mit dem neuen 
Spielgerät

Neugierig und sehr aufgeregt beobachteten die Kinder, 
wie vor einiger Zeit die einzelnen Teile eines bunten 
Spielgerätes im Garten des Kindergartens „Regenbogen“ 
abgeladen wurden. So richtig spannend wurde es dann, 
als die fleißigen Männer des Bauhofes der Landgemein-
de, im Garten mit Minibagger, Traktor und Hänger die 
Baugrube aushoben. Ganz genau verfolgten die Kinder 
vom Fenster aus oder direkt aus der Nähe, wie das Gerät 
transportiert, einbetoniert und verschraubt wurde.

Rings herum wurde in diesem Bereich, der oftmals sehr 
matschig war, noch ein großzügiges Kiesbett einge-
bracht, so dass das Spielen auch nach einem Regenguss 
schnell wieder möglich sein wird.
Die Kinder konnten es kaum erwarten und als die Männer 
gerade die Erde anfüllten und die letzten Rasensamen 
verstreuten, eroberten sie das neue Gerät und hatten ei-
nen riesigen Spaß beim Spielen.

Alle Kinder, die Eltern und natürlich das Team des Kindergartens 
danken der Landgemeinde Unstrut-Hainich für die Anschaffung 
des neuen „Baumhauses“, wie es die Kinder nennen, und natür-
lich den Mitarbeitern des Bauhofes für den Aufbau!
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Die Osterkrone entsteht
Heute, am 04.04.2022, war es soweit. Endlich konnten 
wir unsere Osterkrone herstellen. Die Landfrauen von 
Großengottern trafen sich im Feuerwehrhaus, um dort 
aktiv zu werden.

Andreas Petri stand uns, wie schon so oft mit Rat und Tat, 
hierfür ein herzliches Dankeschön. Tanne und Koniferen 
waren letztendlich genügend vorhanden. So begannen 
wir mit dem Schneiden und Dekorieren des Gestells. All-
mählich ergrünte es und die Krone oben erstrahlte. An-
schließend wurden die vielen Ostereier angebracht, eine 
diffizile Angelegenheit, die von den Frauen gut vorbereitet 
bestens erledigt wurde und wohl das Wichtigste beim Ge-
lingen und fürs Aussehen sind.
Alle waren glücklich über das Ergebnis und über das 
schnelle Ende, was viele Hände professionell schafften. 
Rasch wurde eine Tafel gestellt und bei einer Tasse Kaf-
fee und leckerem Kuchen die Arbeit bewertet.

Die Frauen waren zufrieden und freuen sich nun auf das 
Aufstellen der Osterkrone, in der Hoffnung, dass viele 
Bürger Freude daran haben.

Die Gotterschen Landfrauen

Schöne Ostern!!!

Die AWO-Begegnungsstätte Unstrut-Hainich ist wieder geöffnet

Hallo liebe Frauen und Männer aus Großengottern und Umgebung,

wir laden Euch alle recht herzlich zu gemütlichen Nachmittagen bei Kaffee, Kuchen, Basteln, Kartenspielen und viel 
Quatschen ein.
Das alles findet an jedem

Dienstag von 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
in Großengottern, Bahnhofstraße 7,

statt.
Wenn Ihr das gut findet, dann kommt zu uns.

Mit freundlichen Grüßen
die Vorsitzende Giesela mit Eva
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Bei den Amish-People zu Gast
Der Vortrag von Frau Andrea Kro-
mer, die 2001 ein Schuljahr als Aus-
tauschlehrerin im Bundesstaat Indi-
ana in den USA arbeitete, versetzte 
ihre über 30 Zuhörer am Abend des 
1.4.22 im Hornhardtschen Rittergut 
in Großengottern in eine ganz an-
dere Welt. Es war kein Aprilscherz!! 
Ältere Gäste fühlten sich durch die 
Erzählungen von Frau Kromer in die 
Vergangenheit zurückversetzt, denn 
die Amish, die Frau Kromer (damals 
noch Frau Pfaff und Lehrerin für Sport 
und Englisch am Gotterschen Gym-
nasium) erlebte, erinnern mit ihrer 
Lebensweise an längst vergangene 
Zeiten. Die Amish sind streng religiös, 
rundum Pazifisten, haben jeglichen 
Strom aus ihrem häuslichen Leben 
verbannt, kleiden sich ausschließlich 
mit Selbstgenähtem und fahren mit 
unbeheizten Pferdekutschen, was in 
den strengen Wintern von Pennsylva-
nia, Ohio und Indiana manchmal zur 
Herausforderung wird.
Durch eine Präsentation eigener Fo-
tos unterlegt ging Frau Kromer auf 
viele Aspekte dessen ein, was die 
Amish ausmacht, so z.B., dass sie im 
17.Jh aus Europa auswanderten, un-
tereinander „Pennsylvania Dietsch“, 
in der Kirche aber hochdeutsch spre-
chen. Ein Kirchengebäude gibt es 
nicht; Gottesdienste finden in einer 
liebevoll gesäuberten und hergerich-
teten Scheune eines der Mitglieder 
statt, dauern 4-5 Stunden, in denen 
selbst die Jüngsten still sind, was uns 
kaum vorstellbar anmutet.
Auch an der Westview Highschool, 
an der sowohl Amish als auch Eng-
lish (Amischer Begriff für die Nicht-
Amish) gemeinsam lernen, erlebte 
Frau Kromer überwiegend artige 
Kinder, die allerdings im Falle von 
Regelverstößen, wie Schwatzen, 
ausschließlich der Direktor zurecht-
weisen durfte. Genaue Vorschriften 
über die Kleidung und Haarschnitte 
mussten sowohl von den Jungen und 
Mädchen, als auch den Lehrern, ein-
gehalten werden.
Die Gemeinschaft der Amish wird 
tendenziell immer größer, da viele, 
wir würden sagen, sehr viele Kinder 
in den Familien üblich sind. Alle Fami-
lienmitglieder (so manches Mal über 
10) helfen bei der Versorgung der 
Tiere (schon in den frühen Morgen-
stunden) bzw. auf den Feldern (nach-
mittags) mit, sodass für Hausaufga-
ben keine Zeit ist und der Lehrer die 
letzten 10 Minuten der 50-minütigen 
Unterrichtsstunde für HA reserviert.
Sehr große Bedeutung haben auße-
runterrichtliche Beschäftigungen, wir 
würden vielleicht AGs sagen. Da gibt 
es neben Chor, Theater, Jahrbuch, 
Debattierclub, Matheclub oder den 

sehr hoch angesehenen Sportarten, 
wie Baseball, Tennis, Schwimmen 
aber auch ganz Praktisches wie Trak-
tor auseinander- und wieder zusam-
menbauen oder Schafzäune errich-
ten. Nicht nur an dieser Stelle kamen 
bei den interessierten Zuhörern Fra-
gen auf, die von Frau Kromer souve-
rän beantwortet wurden; so z.B. wel-
che Einstellung die Amish zu Geld 
haben, wie es sich mit Scheidungen 
oder verwitweten Amish verhält oder 
wie Partnerfindung und ein Hausbau 
ablaufen.
Auch wenn das Fotografieren von 
Amishen Personen im Allgemeinen 
nicht erwünscht ist, wurde es Frau 
Kromer durch ihren engen Kontakt 
zur Gemeinschaft doch ermöglicht, 
so dass die Zuhörer auch visuell 
in die Welt der Amish eintauchen 
konnten. Wir konnten so den Ge-
meinschaftssinn der Menschen, ihre 
Ausgeglichenheit und Herzlichkeit 
förmlich spüren. Passend zum The-
ma hatte Frau Kromer Kuchenrezepte 
der Amish, natürlich in Englisch, aber 
von den Kindern/Enkeln von Frau 
Klein ins Deutsche übersetzt, zur 
Verfügung gestellt. Die Gotterschen 
Frauen um Frau Klein präsentierten 
zum Vortrag ihre selbst gebackenen 
Amishen Kuchen, die so gut anka-
men, dass auch die bereitgestellten 
Rezeptkopien guten Anklang fanden.
Neben vielen Fotos von den Amish, 
ihren Kutschen, den Buggies, ihren 
Häusern mit den endlosen Wäsche-
leinen und Telefonhäuschen und Eis-
kammern kamen die Zuhörer auch 
in den Genuss einer kleinen Mode-
schau. Frau Facklam, Frau Stedefeld 
und Frau Schwanengel (von rechts 
nach links) präsentierten drei Amishe 
Kleider, ein Kirchen-, ein Alltags- und 
ein Arbeitskleid. Ketten durften natür-
lich nicht sein!!
Zwei Stunden vergingen wie im Fluge 
und im Anschluss an den Vortrag saß 
man noch bei einem Gläschen zu-
sammen und tauschte sich rege aus, 
hatte doch der Vortrag viele Zuhörer 
zum Nachdenken über den Begriff 
„Tempo“ in unserem heutigen Leben 
angeregt.
Unser aller Dank gilt den Hauptorga-
nisatoren, Frau Veronika Klein und 
ihrem Mann, sowie Andrea Kromer, 
den Kuchenbäckerinnen und all den 
fleißigen Helfern aus den eigenen 
Reihen, die auf die ein oder andere 
Weise zum Erfolg des Abend beige-
tragen haben. Die Spittelfreunde wa-
ren an diesem Abend Gäste hier und 
danken abschließend auch für die 
reiche Spende.
Der Abend war für alle ein Zugewinn 
und, wenn Frau Kromer selbst sagt: 
„sie fühlte sich wie in damalige Zeiten 

ihres einjährigen Besuches zurück-
versetzt…“ und „dies war eine mei-
ner besten Erfahrungen…“, dann will 
das sehr viel heißen und ruft förmlich 
nach einer Fortsetzung der tollen 
Ideen von Familie Klein und allen 
Helfern. Da der Vortrag von Frau Kro-
mer so großen Anklang fand, erklärte 
sie sich bereit, ihn für weitere Inter-
essierte noch einmal zu halten. Ein 
Termin wird noch bekannt gegeben.

Dagmar Lotze (für den Spittelverein)
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Eine Bank in der Feldstraße

Traurig aber wahr.
Einige der vielen Hunde, die täglich durch die Feldstraße 
geführt werden, benutzen die Bank als Pinkelbaum.
Schlimmer aber ist, dass auch die liebevoll gestaltete  
Ostereierkette mit Halterung gestohlen wurde. Es ist trau-
rig, dass selbst ein Versuch unser Dorf etwas schöner zu 
gestalten so missachtet wird.

Ria und Ernst Dieter Krumbein
Feldstraße 1, Großengottern

Frühjahrsputz in der Landgemeinde Unstrut-Hainich
Am Samstag, den 26. März 2022, packten die Umwelt-Freunde-Hainich tatkräftig an und sammelten wieder einmal 
Müll in Großengottern.

Die Umwelt-Freunde-Hainich

Text und Foto: Umwelt-Freunde-Hainich

Frühlingsgefühlen freien Lauf gelassen

Wie ein paar Rennpferde vor dem 
ersten Weideauftrieb fühlten sich 
die Leichtathleten des SV CREA-
TON Großengottern vor dem Start 
zur Winterlaufserie in Creuzburg 
am 27.2. und 27.3.22 über jeweils 
5,5km. Endlich wieder Wettkämpfe 
an der frischen Luft, die das Salz in 
der Suppe des drei-bis fünfmaligen 
wöchentlichen Trainings darstellen. 
Die Freude war allen Athleten deut-
lich anzumerken, auch wenn im Ziel 
durchaus erschöpfte Gesichter den 
Einlauf prägten. Dabei spielten für 
die Trainer Christian Scheler und Die-
ter Facklam Platzierungen gar keine 
entscheidende Rolle, vielmehr ging 
es um das Wettkampfgefühl und die 
Freude am Laufen in schöner Umge-
bung bei angenehmem Wetter.

Alle eingesetzten Sportler erkämpf-
ten Urkunden und für die Teilnehmer 

an beiden Läufen gab es Medail-
len. Am Start waren Alma Scheler, 
Tine Eichentopf, Frieda Bode, Lena 
Schleyer, Alison Dawson Henß, Lin-
nea Harte, Sara und Lia Bischoff, 
Hermine Bode, Nelli Bader, Jolina 
und Christin Heinke, Sebastian Set-
zekorn, Jeannine Griesbach und Kati 
Nover. Die größten Steigerungsraten 
im Vergleich beider Läufe erreichten 
Jeannine, Tine und Sara.

Von links nach rechts: Hermine Bode 
(2.), Jolina Heinke (1.), Nelli Bader (3.)

Nach diesem gelungenen Auftakt 
freuen sich nun Sportler und Trainer 
auf den Beginn der Saison in den 
Leichtathletik-Stadien Thüringens 
und vielleicht sogar darüber hinaus.

D. Facklam
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Neues vom Gymnasium Großengottern

Jahngymnasiasten entdecken Mühlhäuser 
 Musikgeschichte

Auf den Spuren von Heinz Sawade und Johann 
Sebastian Bach

Besuch (bei Bach) in der Divi Blasii-Kirche  
in  Mühlhausen
Vor dem Westportal wartet der junge Barockkomponist Jo-
hann Sebastian Bach (1685-1750). Er ist einer der Gründe 
für den heutigen Besuch der Schüler*innen des Grundkur-
ses Musik (gA) des Gymnasiums Großengotterns mit ih-
rem Musiklehrer Matthias Schwarzkopf in der Hallenkirche 
am Mühlhäuser Untermarkt.

Schüler*innen des Grundkurses Musik 12gA und J.S. 
Bach

Die lebensgroße Bronze-Skulptur des Hallenser Künstlers 
Klaus Friedrich Messerschmidt erinnert an Bachs Anstel-
lung am 15. Juni 1707 als Organist an der gotischen Kir-
che. Während seines Mühlhäuser Aufenthaltes entstand 
unter anderem die Ratswechselkantate. Von 1707 und 
1708 war Bach Organist in der thüringischen Stadt. Das 
Denkmal steht an jenem Weg, den der junge Organist wohl 
zu seiner einstigen Arbeitsstätte in der Divi-Blasii-Kirche 
gegangen sein muss.

Gedenktafel am Westportal anlässlich des 250. Todestages 
Bachs im Jahre 2000

Bach-Renaissance durch Mühlhäuser Musikdirektor
Heinz Sawade (1912-1984)
Wer den Beethovenweg in Mühlhausen folgt und dabei 
den Goetheweg passiert, gelangt über den Uhlandweg di-
rekt in die Sawadestraße. Berühmte Musiker und Dichter 
also… Doch wer ist Sawade?
Auf der geschichtsträchtigen Orgelempore in der Divi 
Blasii-Kirche empfängt Matthias Sawade die jungen 
Musiker*innen. Er ist der Sohn von Heinz Sawade (1912-
1984) und intoniert zur Begrüßung die Fantasie g-Moll von 
Johann Sebastian Bach. Matthias Sawade wird an diesem 
Mittwochmittag, des 23. März 2022, über seinen Vater, Al-
bert Schweitzer, Johann Sebastian Bach und die Eigen-
schaften der Orgel der Firma Schuke in einer der frühes-
ten gotischen Kirchen Mitteldeutschlands erzählen.

Matthias Sawade spielt Bachs Orgelwerke

Im Jahre 2000 wurde eine Straße in Mühlhausen nach 
dem Bach-Organisten Heinz Sawade, einem der Nachfol-
ger Bachs an der Kirche Divi Blasii, benannt. Sie würdigt 
damit die Bachpflege und das musikalische Wirken Sa-
wades in Mühlhausen. Der spätere Kirchenmusikdirektor 
Heinz Sawade wurde am 5. September 1912 in Breslau 
geboren. Er studierte am Institut für Kirchenmusik der 
Universität Breslau. Nach Kriegsdienst und französischer 
Kriegsgefangenschaft übernahm Heinz Sawade 1947 in 
der thüringischen Stadt Mühlhausen die Organistenstelle 
an der Divi Blasii-Kirche. Er gründete 1948 den Mühlhäu-
ser Bach-Chor. Zum 36. Deutschen Bachfest in Mühlhau-
sen, vom 1. bis 5. Juli 1959, wurde die neue Orgel - gebaut 
durch die Firma Schuke aus Potsdam - feierlich überge-
ben. Die Einweihungsfeier fand am 24. Mai 1959 statt.
Der 1959 wieder aufgegriffene historische Dispositionsvor-
schlag Bachs wurde ursprünglich am Reformationstag des 
Jahres 1709 mit der Orgeleinweihung verwirklicht. Bach 
war bei der Einweihung selbst anwesend, so Sawade. In 
diesem Kontext wurde eine eigens von Bach komponierte 
Choralphantasie über Ein feste Burg uraufgeführt. Durch 
die mit Registerangaben versehene Phantasie - was eher 
untypisch war - konnten Bachs Klangvorstellungen über-
liefert werden. Die Schüler*innen erfuhren in diesem Zu-
sammenhang, dass ein Fuß 30 cm entspricht und konnten 
selbst nachrechnen, wie groß dann die entsprechende Or-
gelpfeife für den Fagott 16 Fuß sein muss. Bach präferier-
te einen expressiven Klang. Die Klangfarbe der Viola da 
Gamba war auch noch im 19. Jahrhundert, dem Zeitalter 
der Romantik, modern.
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Orgelprospekt der Schuke-Orgel aus dem Jahr 1959

Nicht nur für Musikwissenschaftler*innen und 
Historiker*innen von Interesse: der Nachlass des KMD 
Heinz Sawades - nicht minder bedeutend für die Mühlhäu-
ser Musikgeschichte - befindet sich im Mühlhäuser Stadt-
archiv.

Tausendsassa Albert Schweitzer
berät Mühlhäuser Orgelneubau 1959
Matthias Sawade informierte die Schüler*innen auch 
über den Schriftwechsel seines Vaters mit Prof. Dr. Albert 
Schweitzer (1875-1965). Albert Schweitzer gilt als einer 
der bedeutendsten Denker des 20. Jahrhunderts. Er war 
ein deutsch-französischer Arzt, der als Mediziner in Afri-
ka sowie in Europa wirkte. Ein Philosoph, Pazifist, evan-
gelischer Theologe, Organist und Musikwissenschaftler. 
Schweitzer wirkte bewusstseinsbildend für die wachsen-

de Wertschätzung alter Orgeln im frühen 20. Jahrhundert. 
Als einer der Hauptvertreter der sogenannten Elsässisch-
Neudeutschen Orgelreform setzte er sich für einen neuen 
Orgeltyp ein. Vor allem im Elsass wurden mehrere Orgeln 
nach Schweitzers Vorstellungen realisiert - zum Beispiel 
die Orgel in der Thomaskirche in Straßburg (1905). Auch 
in der Zeit seines Wirkens in Afrika setzte er sich immer 
wieder für die Erhaltung historischer Instrumente ein. So 
begleitete er Orgel-Neubauten mit seinem Rat und Votum.

„Weil Bachs Musik Architektur ist, sind bei ihr crescendi und 
decrescendi, die in der Beethovenschen und Nachbeetho-
venschen Musik Gefühlserlebnissen entsprechen, nicht an-
gebracht. Eine Abwechslung zwischen Stark und Schwach 
ist in ihr sinnvoll insoweit, als sie dazu dient, Hauptsätze 
hervor- und Nebensätze zurücktreten zu lassen.“[1]

Schweitzer spricht sich hier für eine terrassendynamisch 
gestaffelte Registrierung der freien Orgelwerke Bachs aus. 
Johann Sebastian Bach hätte hier sicherlich nicht wider-
sprochen…

Matthias Sawade entlässt die jungen Gymnasiasten klang-
voll mit dem Präludium C-Dur (BWV 547).

Text und Fotos Matthias Schwarzkopf
(Studienrat für Musik- & Geschichte am Friedrich- 
Ludwig-Jahn Gymnasium Großengottern)
Quellen:
http://www.archive-in-thueringen.de/en/bestand/view/
id/30737/bestan (Stand 22-03-2022).
https://de.wikipedia.org/wiki/Albert_Schweitzer (Stand 22-
03-2022).
[1] Albert Schweitzer: Aus meinem Leben und Denken.

Stuttgarter Hausbücherei, ohne Datum (ca. 1960), S. 66.

Klasse 8a unternimmt Wandertag

Kletterspaß in der Landeshauptstadt Thüringens

Abenteuer, Spaß und Action standen am Montag, den 4. 
April 2022, auf dem Stundenplan der Klasse 8a des 
Friedrich-Ludwig-Jahn Gymnasiums Großengottern. Das 
Klassenlehrerteam Herr Steinbrecher und Herr Schwarz-
kopf begleiteten gemeinsam mit der Schulsozialarbeitern 
Frau Laura Griesheimer die Schüler*innen in die Kletter-
halle Nordwand nach Erfurt. Betreut wurden die gotter-
schen Gymnasiasten an diesem Morgen auch von zwei 
fachkundigen Mitarbeiter*innen der Kletterhalle - die eine 
informative Einführung gaben.

Bouldern, so erfuhren die 
Jugendlichen, ist das Klet-
tern ohne Kletterseil und 
Klettergurt an künstlichen 
Kletterwänden bis zur Ab-
sprunghöhe.
Zahlreiche Kletterelemen-
te und Parcours forderten 
Mut und Geschicklich-
keit der Jungendlichen 
ein. Zum Abschluss des 
Wandertages leitete Frau 
Griesheimer noch ein 
Teamtraining mit der Klas-
se 8a für ein wertschät-
zendes Miteinander.

Klassensprecher Jonathan genießt das Klettererlebnis

Mitarbeiter*innen der Kletterhalle führen in das Bouldern ein

Ein erlebnispädagogisches Programm geht erfolgreich zu 
Ende.

Jeder fand an diesem Montagmorgen seine ganz persön-
liche Herausforderung.

Text und Fotos: Matthias Schwarzkopf,
Studienrat am Gymnasium Großengottern
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Auwaldzecke auch im Hainich angekommen

Absuchen und zeitnahes Entfernen von Zecken 
hilft bei Zwei- und Vierbeinern gegen das Über-
tragen von Krankheiten

„Artenvielfalt“ ist ein Begriff, der in vielen naturwissenschaft-
lichen Artikeln vorkommt und durchweg als positiv und er-
haltens- bzw. wünschenswert gilt. Spätestens, wenn man 
im Sommer in der Nähe eines kleinen Stehgewässer pick-
nicken möchte und, statt gemütlich Kuchen zu verspeisen, 
selbst von Stechmücken verspeist wird, beginnt man zu 
verstehen, dass bestimmte Arten aus menschlicher Sicht 
zuweilen weniger willkommen sein mögen. Auch wenn 
Stechmücken zu der für Menschen wohl lästigsten Tierart 
in Deutschland gehören, die gefährlichste sind sie nicht. 
Dieser Platz wird unangefochten von unserer häufigsten 
Zecke, dem Holzbock, eingenommen. Er mag moderate 
Wärme kombiniert mit Feuchtigkeit. Es ist daher nicht er-
staunlich, dass die Blutsauger bei angenehmen Wetterbe-
dingungen im Frühling und Herbst besonders aktiv sind. Die 
akute Zeckenzeit beginnt somit in diesen Tagen.
Der Holzbock ist deshalb so gefährlich, weil er Krankhei-
ten wie Borreliose und FSME überträgt.
Infizierte sterben zwar nicht zwangsläufig an diesen Krank-
heiten, aber sie können langfristige Folgen für die Ge-
sundheit nach sich ziehen. So führt eine Infektion mit den 
Borreliose-Viren nicht selten zu schmerzhaften Gelenkent-
zündungen und Schwellungen. Sehr seltene Folgen sind 
chronische Entzündungen der Haut und Herzprobleme.
Daher ist es wichtig, dass Zecken ein ständiges Thema 
wissenschaftlicher Untersuchungen sind und bleiben. Im 
Rahmen des LaBiRo Projekts (LaBiRo - Landnutzung, 
Biodiversität, Nagetier-übertragene Krankheiten) un-
ter Leitung von Frau Dr. Anna Obielgala werden auf den 
Flächen der Biodiversitäts-Exploratorien im Nationalpark 
Hainich u.a. Häufigkeit und Vorkommen von Zeckenarten 
untersucht. Die Methode, mit der Zecken gesammelt wer-
den, wird als „flagging“ bezeichnet. Dabei wird ein großes 
weißes Tuch über eine definierte Fläche gezogen. Alle 
Zecken, die sich nach einer bestimmten Zeit auf diesem 
Tuch befinden, können gut gesehen und gezählt werden. 
Im Rahmen dieser Studie wurde im Jahr 2021 nicht nur 
der bereits genannte Holzbock gefunden. Es gelang den 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern rund um Frau 
Dr. Obielgala auch der Erstnachweis der Auwaldzecke in 
der Region. Dazu sagt der lokale Manager des Biodiver-
sitätsexploratoriums Hainich-Dün, Robert Künast: „Die Er-
gebnisse des LaBiRo Projekts sind ein schönes Beispiel 
für die Komplexität biologischer Vielfalt. Deren Schutz 
schließt nun mal nicht nur sympathische Tiere wie Bienen 
und Wildkatzen mit ein, sondern auch unsympathische Ar-
ten wie die Made im Apfel, Stechmücke oder eben auch 
verschiedene Zeckenarten. Es ist schade, dass solche 
Zielkonflikte nur selten Thema öffentlicher Debatten sind.“

Der Holzbock ist die häufigste Zecke in Deutschland.  
Zecken zählen biologisch zur Klasse der Spinnentiere. 
Das erkennt man an den acht Beinen.   
Foto: Cornelia Otto-Albers

Regionaler Genuss für zu Hause -  
die Welterberegion genießen
Passend zum 10-jährigen Jubiläum der Welterberegi-
on Wartburg Hainich hat der Tourismusverband ge-
meinsam mit Partnern aus der Region vier regionale 
Produkte erstellt, die die Welterberegion zu den Gäs-
ten nach Hause bringen.

Zum 10-jährigen Jubiläum des Welterberegion Wartburg Hai-
nich e.V. möchte der Verband Einheimischen und Gästen mit 
regionalen Produkten die Möglichkeit bieten, die Welterbere-
gion mit nach Hause zu nehmen und sie auch nach einem 
Urlaub in der Region weiter erleben und genießen zu können.
Gemeinsam mit dem Diakonie Doppelpunkt e.V. wurde ein 
aus zertifiziertem Buchenholz bestehendes Memory mit 
18 Bildpaaren und regionstypischen Motiven, wie Wahr-
zeichen, Aktivitäten und Nationalparkbewohner, angefer-
tigt, welches im Baumwollsäckchen zum Kunden kommt. 
Neben der Mühlhäuser Stadtmauer, dem Baumkronen-
pfad und der Wartburg können hier auch ein paar Bewoh-
ner des Nationalparks Hainich und andere Sehenswürdig-
keiten und Aktivitäten der Region entdeckt werden. Eine 
Erweiterung der Bildpaare um das Schloss Friedenstein 
steht schon in den Startlöchern.
In Kooperation mit der Töpferei Kley aus Kammerforst 
werden zudem bereits seit einigen Jahren handgetöpfer-
te Welterbe-Tassen hergestellt, die das Logo der Region 
tragen. Zu diesen Unikaten gesellt sich seit diesem Jahr 
ein Welterbe-Tee, der in Zusammenarbeit mit der Tee-
Truhe in Bad Langensalza erstellt wurde. Dank der Kraft 
heimischer Kräuter kann man so ein leckeres regionales 
Produkt aus den handgefertigten Tassen genießen. Per-
fekt abgerundet wird das Produkt-Set mit einem passen-
den Welterbe-Honig, der gemeinsam mit Imker Enrico 
Kollascheck aus Flarchheim entstand. Der Honig, der aus 
Bienenvölkern am Rande des Nationalparks Hainich ge-
wonnen wird, kommt direkt aus der Welterberegion und 
versüßt nicht nur Kaffee oder Tee, sondern auch das Früh-
stücksbrötchen oder den Joghurt.
Die Welterbe-Tassen inklusive Tee und kleinem Honigglas 
können als Set „Kleine Auszeit“ erworben werden und eig-
net sich damit auch perfekt als Geschenk für Freunde, Ver-
wandte und Bekannte. Weitere Informationen finden Sie 
auf der Website unter www.welterbe-wartburg-hainich.de.

Regionale Produkte der Welterberegion Wartburg Hai-
nichFoto: Welterberegion Wartburg Hainich e.V.

Weitere Fragen beantworten wir gerne unter:
Welterberegion Wartburg Hainich e.V.
OT Weberstedt, Am Schloss 2
99991 Unstrut-Hainich
Telefon: (03 60 22) 98 08 36
presse@welterbe-wartburg-hainich.de
www.welterbe-wartburg-hainich.de
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Dass diese Zeckenart in Deutschland vorkommt, ist seit 
den 1990er Jahren bekannt, allerdings lag ihr Verbrei-
tungsschwerpunkt zu dieser Zeit vor allem im Süden und 
im Osten Deutschlands. Der Siegeszug, den diese Art in 
den letzten Jahren antritt, führt sie durch ganz Deutsch-
land, so dass man diese Tiere jetzt überall finden kann. 
Glücklicherweise interessiert sich die Auwaldzecke nicht 
für Menschen. Bisse werden nur sehr selten gemeldet. Vor 
allem Hunde werden als Wirte genutzt. Ähnlich wie der 
Holzbock beim Menschen kann die Auwaldzecke Krank-
heiten auf Hunde übertragen, allen voran die Hundemala-
ria. Bei einer Infektion zerstören die Erreger die roten Blut-
körperchen des Hundes. Unbehandelt führt die Krankheit 
somit schnell zum Tod des Tieres.

Einen Lichtblick gibt es allerdings für unsere vierbeinigen 
Freunde: Erst nach mehreren Stunden Kontakt beginnt die 
Zecke den ggf. mit Erregern versetzten Speichel in den 
Hund abzugeben.
Untersucht man sein Haustier nach einem Spaziergang im 
Wald auf Zecken und entfernt diese zeitnah, kann man die 
Hundemalaria effektiv verhindern. Ebenso kann auch das 
Übertragen von Krankheiten durch den Holzbock auf Men-
schen deutlich reduziert werden. Gegen Stechmücken ist 
das Absuchen allerdings weniger effektiv.

Cornelia Otto-Albers
Pressesprecherin
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